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A M A V E N I       Kindergarten  Kinderheim 

C H I S H A W A S H A  Schülerinnenheim  amb. Klinik 

H A R A R E       Regionalhaus 

K W E K W E          Ordensausbildung        

M B I Z O                Vorschule  Grundschule 

M B I Z O-KWEKWE   Mary Ward High School 

N E S I G W E         Sekundarschule (bischöfl. Trägerschaft) 

N O R T O N          amb. Klinik 
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DANK und INFO zu unserem Projekt in SIMBABWE – Children’s Home – und Bau-Neuigkeiten 
 

Sehr geehrte, liebe Frau Dr. Eckardt, liebe Schulgemeinschaft, 
 

herzlichen Dank möchte ich Ihnen sagen für die uns am 09.06.2023 überwiesene Spende vom 
Konzerterlös (23.05.2023) in Höhe von 1.285,96 € plus Überweisung direkt an uns mit 30 €: total 

1.315,96 Euro. Dieses Geld kommt dem Kinderheim „Children’s Home“ in Amaveni, Simbabwe, zugute 

und hilft uns, zu Beginn des Monat Juli den Beitrag von 6.000 € zu überweisen. 
 

Im letzten Rundbrief an Sie berichtete ich vom Bau der Mary Ward High School in Mbizo-Kwekwe, 3. 
Bauabschnitt. Die Bausumme ist inzwischen mit rund USD 716.000 höher als wir bereits gefürchtet haben. 
Nur mit der Hilfe unserer Spender, kirchlichen Einrichtungen, Schulen, Pfarreien und unserem Generalat 
in Rom sowie der Mitteleuropäischen Provinz der Congregatio Jesu in München wurde es jetzt möglich, 
annähernd 715.000 Euro dafür bereitzustellen. Wir hoffen, dass die Kursunterschiede und die extrem 
hohen Bankgebühren in Simbabwe uns die Möglichkeit lassen, mit einem nicht zweckgebundenen Rest 
des Geldes anstehende Kosten zu übernehmen etwa im Kinderheim, wofür wir besondere Sorge tragen. 

 

 

„Sind die Kinder klein, müssen wir 

ihnen helfen, Wurzeln zu fassen. 
 

Sind sie aber groß geworden, müssen wir ihnen Flügel schenken“. 

Mit herzlichen und dankbaren Grüßen sowie guten Wünschen für Sie und die Schulgemeinschaft 


